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(2615-2) Kunämackun«. Nr. 1005.

5 Laut Eröffnung des l. l. Ministeriums für
Kultus und Unterricht vom 5. Juni d, I , ,
Z' 940b, lommt an der österreichisch ̂ ungarischen
^olfsschulc für Knaben und Mädchen in Eon»
Uantinopcl, welche eine mit dem Ocffentlich'
Mrcchte ausgestattete Privatschule ist, mit
^8>nn des Schuljahres 1883/84 (15. September
' I.) die Stelle einer Lehrerin zur Besetzung,

, Mi t dieser Stelle ist ein Gehalt von 756 fl,
A Gold und ein Quarticrgeld von 216 fl. in
^ ° l d , sonst aber lein Anspruch, weder auf
"liinquennal- oder andere Zulagen, noch auf
Tension verbunden.

Bewerberinnen um diese Stelle müssen die
<lhrvcfähia.nng für deutsche Volksschulen nach-
Meisen, sowie der italienischen oder französischen
?prache in dem Grade mächtig sein, dass sie
^ Sprache verstehen und auch sprechen lüunen.
.̂ Der Nachweis bezüglich der Kenntnisse in

. ^ l der genannten Sprachen ist zwar durch
lNüehrbefähigunssszcugnis, wcnn miiglich jedoch

,"rch das behördlich beglaubigte Altest eines
^ '. Niittclschulprofessors, bei welchem die Be-
^elbcrin sich einer Priuatprüfung unterzogen
' " , zn liefern.

Unter sonst gleichen Umständen erhalten
icne den Vorzug, welche an gemischten Schulen
?°er Knaoenclasscn schon unterrichtet haben,
°lner jene, welche den Turn» und Gesangs«
"'"erricht zu ertheilen im Stande sind,
^, Sollte die Ernannte in einem öffentlichen
Linste stehen, so könnte ihr behufs Annahme
°"ser Stelle ein vorläufig einjähriger Urlaub
^°n der ihr vorgesetzten Schulbehörde über
Mwcndung der l. u. l . Vertrctuugsbchürdc in
,°nstantinopel erwirkt werden, so dass ihr der
?°sten und die damit verbundenen Rechte refer«
" t i t bleiben.

Der Ernannten wird die freie Fahrt von
Trieft nach Constantinopel an Vord der Lloyd»
Dampfer bewilliget werden.

Die gehörig documenticrten, siempclfreien
Gesuche um die genannte Stelle sind von Ve>
wcrberinncn, welche im öffentlichen Dienste
stehen, durch die vorge setzte V c h ü rde ,
sonst d i rec t

bis 3. Ju l i d. I .
an das k. l. Consular in Constantinopel
einzuscndeu.

Später einlangende oder nicht gehörig do>
cumcntiertc Gesuche finden leine Berücksichtigung.

Es wird noch bemerkt, dass das Leben in
Cunstantinopel so theuer ist, wie in jeder
Großstadt.

Laibach am 11. Juni 1883.
K. l . Landesschulrath für Kram.

(2513-2) Kunämackun«. Nr. 5358.
Von der k. t. Finanzdirection für Kram

wird bekannt gegeben, dass der l. k. Tabak--Sub-
vcrlag in Scisenberg im politischen Vezirke Ru-
dolfswert im Wege üffrnllicher Concurrenz mittelst
Ueberreichiing schriftlicher Offerte an denjenigen
als geeignet erkannten Bewerber verliehen wird,
welcher die geringste Verschleißprovision anspricht,
oder auf jede Provision Verzicht leistet oder ohne
Anspruch auf eine Provision einen jährlichen
Pachtschilling (Gewinstrücklass) zu zahlen sich ver-
pflichtet.

Die Offerte find längstens
bis 30. J u n i 1683,

vormittags 11 Uhr, beim Vorstande der !. t.
Finanzdircction in Laibach zu überreichen.

I m Ucbrigen wird sich auf die ausführliche
Kundmachung, enthalten im Amtsblatte der «Lai<
bacher Zeitung» Nr. 131 vom 11. Juni 1683,
berufen.

Laibach am 3. Juni 1883.

(2622) Nr. 6328,

Erledigte Steuer-Executorstelle.
Für die Sleucrämter Krams wird ein

Steuercxecutor aufgenommen.
Bewerber um diesen Posten haben ihre

Gesuche unter Nachweis des Alters, der körper-
lichen Rüstigkeit und des Vorlebens

b innen v ierze hn Tag en

im Wege der politischen Behörde bei der ge»
fertigten Finanzdirection einzubringen.

Auf Bewerber, welche im Dicnstver bände
der k. t. Gendarmerie gestanden und eine tadcl»
lose Dicnstleistnng nachzuweisen vermögen, wird
besonders Bedacht genommen werden.

Laibach am 10. Juni 1883.
Von der l . l . Finanzdirection fiir Krain.

(2518-1) HunämaHun«. Nr. 3425.
Vom l, l. Bezirksgerichte Wippach wird

bekannt gemacht, dass die in Gcmäßheit des
§ 26 des Gesetzes vom 25. März 1874. L.G,Vl.
Nr. 12, die auf Grundlage der zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches fü r
die Catastralgemeinde Lösche

gepflogenen Erhebungen verfassten Vesitzbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen«
schaftcn, der Copie der Catastralmappe und den
Erhebungsprotolollen in der diesgcrichtlichc»
Amtstanzlci

btS 26. J u n i 1883

zur allgemeinen Einsicht aufgelegt werden, an
welchem Tage auch über allfällige Einwendungen
die weitern Erhebungen vorgenommen werden.

Die Ucbertragung aller Privatforderungen,
in das neue Grundbuch, bei welchen die Bedin«

gungen derAmorlisierung eintreten, wird unter«
bleiben, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlagen darum ansucht.

K. l . Bezirksgericht Wippach, am 7. Juni
1883.

(2603-3) Kunämackun«. Nr. 2168.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird hiemit
belannt gemacht, dass die Localcrhebungen behuft

Anlegung neuer Grundbücher für die
Catastralgemeinden Podliorscht, Zagorica

und Stockendorf

am 16. J u n i 1683

beginnen. ES werden daher alle jene Personen,
welche an der Ermittlung der Vesitzverhältnisse
ein rechtliches Interesse haben, eingeladen, von
diesem Tage an in der Gcrichtslanzlei des ge«
fertigten l. l. Bezirksgerichtes zu erscheinen und
alles zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer
Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 10. Juni
1883.

(2605-2) Kunämainun«. Nr. 7771.
I n Gcmäßheit des § 66 der provisorischen

Gemeinde.Ordnmig für Laibach wird belannt
gegeben, dass die Rechnungsabschlüsse der Stadt»
cassc und aller in städtischer Verwaltung befind«
lichen Fonde für das Jahr 1882

vom 16. b i s 30. J u n i 1883

im magistratlichen Expedite zur öffentlichen
Einsicht aufliegen, und dass nllfällige Erinne-
rungcn darüber zu Protokoll genommen werden.

Stadtmagistrat Laibach, am 7. Juni 1633.
Der Bürgermeister: Grasse l l i m. p.

Anzeige ü la l l.

| Volksfest.
5 Alle jene, welche zum Volksfeste die Aufstellung von
J Objecten angemeldet haben, werden ersucht, sich S a m s t a g
!J den 16. Juni 1 8 8 3 , um 7 Uhr morgens, auf dem Yolks-
j) festplatze einzufinden, wo die Anweisung der Standplatze vor-
j genommen wird.
' (2625) 2 - 1 "a8 Executtvcomite fur das Volksfest.

(2578-1) Nr. 7770.

Bekanntmachung. ^
. Vom t. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
Zlbach wird für den Verlass des Ignaz
T'rence von Laibach in der Rechtssache
^ Mathias Pribi l gegen denselben Herr
" l - Franz Munda zum Curator ^ci
^uin bestellt,

a K. f. städt.-deleg. Bezirksgericht Lalbach,
^ N . April 1863.

(2567—1) Nr. 11511.

Bekanntmachung.
Vom l. l. städt.-dclea. Bezirksgerichte

Laibach wurde den» unbekannt wo befind,
lichen Jakob Zgonc von Bresowiz Herr
Dr . Franz Munda, Advocat in Laibach,
unter Anfertigung des Tabulnrbescheides
vom 25. Februar 1883, Z. 4277, zum
Curator aci actuin bestellt.

Lalbach am 1. Juni 1883.

r Salicyl-Mundwasser,
bowübrtos Mittel gogon allo Mund- und
Zahnkrankhoiton, erhält den Wohlgoruch
doB Athems und dio natürlicho Farbe

der Zühno, Flasche a 40 kr.;

Änatherin -Mundwasser
ä 60 kr.; [1379] 10-10

Zahnpulver
h 4U kr», anorkannt bostos Mundroini-

gungsmittol;

Dr. Pfeffermanns

Zalinpasta
in Dosen ä 11.1,25;

Dr. Popps Mundwasser
ü ü. 1,40 vorkauft

Gr. IPiccoli,
Apotheker in Laltaoh, Wienerstrasse.J

(2341—3) Nr. 3051.

Bekanntmachung.
Ueber die von Franz Gollob von

Gleiniz geaen Simon, Franz, Johann
und Matthäus Zi l lo, resp. dessen un-

bekannte Rechtsnachfolger Lud prg,68.
5. Ma i 1883. Z. 3051 , eingebrachte
Klage M o . Zahlungsanerlennung per
170 f l . s. A. wurde die Tagsatzung auf

den 26. J u n i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
und dem Geklagten Gregor Teröel von
Podlipo zum Curator aä aetum bestellt.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
7. Ma i 1883.

(2561—3) Nr. 10530.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom f. f. städt.cheleg. Bezirksgerichte

Laibach wird belannt gemacht:
Es werde in der Ereculionssache der

k. l. Finanzprocuralur für Krain gegen
Alois Vovk von St. Georgen Nr. 25
M o . 63 f l . 22 kr. c. 8. e. bei frucht-
losem Verstreichen der ersten Feilbielungs-
Tagsatzung zu der mit dem diesgertcht,
lichen Bescheide vom 2. April 1883,
Z, 6012, auf den

16. J u n i 1883
angeordneten zweiten exec. Feilbletung der
Realität Einl.-Nr. 26 aä Steuergemeinde
Vinu mit dem Anhange des obigen
Bescheides geschritten.

K . l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai«
bach, am 23. Ma i 1883.
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(2192-3) Nr. 1874.

Dritte ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Blasius Tomsik

von Feistriz gegen Johann ^enkinc von
Sambije Nr. 34 wird die dritte executive
Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 4/b
»ä Prem, im Werte von 1160 st,, neuer-
lich auf den

6. J u l i 1883 .
vormittags 11 Uhr, hiergerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 4ten
April 1863.

(2157—3) Nr. 1669.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Vormund«

schaft der mj. Josef Masi'schen Erben
von Zirkniz (durch Dr . Deu in Adels-
berg) hie mit dem Bescheide vom 20sten
Oktober 1882, Z. 8843, auf den 23sten
Februar 1883 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbietung der dem Mathias Mar»
tiniiö von Otok gehörigen Realität 8ub
Rectf.-Nr. 662 aä Grundbuch Haasberg
auf den

4. J u l i 1633,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
früheren Anhange übertragen worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am 4ten
März 1883.

(2095—3) ^ t r . 1987.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Reifniz wird

mit Bezug auf das in der „Laibacher
Zetiung" vom 2. Jänner 1883, Seite 6,
veröffentlichte Edict vom 30. November
1882, Z. 7825, bekannt gemacht, dass
die über Ansuchen des Johann Faidiga
von Sodrazica bewilligte, hierauf Werte,
schließlich auf deu 27. März angeordnete
dritte exec. Feilbietung der Iofef Miko-
lie'schen Realitäten Urb.-Nr. 1334/4,
1361 aä Herrschaft Reifmz, im Schätz-
werte per 935 fl., gelegen in Travmk,
auf den

2. J u l i 1883,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
Verichtskanzlei übertragen worden ist.

Rücksichtlich der übrigen Bedingungen
wird auf das citierte Edict gewiesen.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 17ten
April 1883.

(2193—3) Nr. 2050.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Hervatin
von Obersemon Nr. 8, Cessionär des
Johann Izkra von Ausak, gegen Peter
und Marie Rolih von Obersemon Nr. 4
wird die mit Bescheid vom 3. August
1882, Z. 5413, auf den 24. November
1882 angeordnete, sohin sistierte dritte
exec. Feilbietung der Realität Urb.-Nr.
155^ ad Herrfchaft Iablaniz im Reas-
sumierungswege neuerlich auf den

6. J u l i 1683,
vormittags 9 Uhr, in der Gerichtskanzlei
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 5ten
April 1883.

(2189-3) Nr. 2443.

Neajsumierung
dritter efec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ill,-Fefftriz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Domladis von Feistriz gegen Josef Gerl
aus Harije Nr. 5 die mit Bescheid vom
18. November 1882, Z. 8222, auf den
26. Jänner 1883 angeordneie, sohin
sistierte dritte exec. Feilbietung der Rea-
lität Urb,-Nr. 25 aä Gut Strainach im
Reassumierungswege neuerlich mit dem
vorigen Anhange auf den

6. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
21. April 1883.

(2390-3) Nr. 3568.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer»
amtes Stein (in Vertretung des hohen
l. k. Nerars) die exec. Versteigerung der
dem Johann Kralschcn Verlass von Ncul
gehörigen, gerichtlich auf 1245 f l . geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Kreuz
8ud Urb.-Nr. 346, kol. 346 vorkommen«
den Realität M o . 57 fl. 28 V« kr. c 3. c.
bewilliget und hiezu drei FeilbletungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

25. J u l i
und die dritte auf den

31. August 1883 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlci mit dem Anhnnge
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Llcitationscommifsion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am ?ten
Mai 1883.

(23 0—3) Nr. 4245.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Vincenz Kutln von Graoac die executive
Versteigerung der dem Anton Aullje von
Businjavas gehörigen, gerichtlich auf
1202 fi. geschätzten Realität der Steuer,
gemeinde Buömjavas Exlr .-Nr. 51 be-
williget und hiezu drei Fetlbletungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

4. J u l i ,
die zweite auf den

4. August
und die dritte auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Saale Nr. 1 mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
14. April 1883.

(2303-^3) Nr?5071.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dalo Rcmi-
loviö von Soälce die exec. Versteigerung
der dem mj. Mi lo Heral von Brasljcvlca
gehörigen, gerichtlich auf 280 fl. geschätzten
Realität Extract-Nr. 278 kä Steuer-
gemeinde Draschiz und Cftract-Nr. 366
uä ooäom bewilliget und hiezu drei Fell-
bictungs-Taysatznnge,,, und zwar die erste
auf den

4. J u l i .
die zweite auf den

4. Nuaust
und die dritte auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, im
Saale Nr. 1 mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dr'tten aber auch unter demselben hintan»
Ü'.'gebr!! werdm wird.

Die Licltalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Llcilationscommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schätzunßsprolotoll und der Grund-
buchsextract könne» in der diesgericht-
lichen Registratur rnlgcsehn« werden.

K. t. Bezirksgericht Mo t t l i ng , am
2. Mai 1883.

(1760—3) Nr. 3542.

Erinnerung
an Josef S e p o h a r von Semltsch
Nr. 71 resp. dessen unbekannte Erben.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Mott-
ling wird dem Josef Sepohar von Semilsch
Nr. 71 resp. dessen, unbekannten Erben
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Hünigmann von Semitsch
die Klage ä6 pra<38. 27. März 1883,
Z. 3542, wegen Anerkennung des Eigen-
thum ürechles auf die Realität Curr.«
Nr. 593 kä Gut Semltsch Einl.-Nr. 127
der Sleuergemeinde Semilsch eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

7. J u l i 1 3 8 3 ,

Hiergerichts vormittags 9 Uhr, angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Sustarsiö von Semitsch als
Curator llä »ütuiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen»
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbchelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus eiun
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Mottling, am
28. März 1883.

(2361—3) " Nr. 321.

Erinnerung
an V a l e n t i n Peöar unbekannten Da-
seins resp. dessen unbekannte Erben und

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Kronau

wird dem Valentin Peöar unbekannten
Daseins resp. dessen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Peöar von Krunan Nr. 38
die Klage ä6 pra68. 16. Februar 1883,
Z. 3 2 1 , M o . Ersitzung der Realität
Urb.-Nr. 12 aä Pfarrgilt Kronau über-
reicht, worüber die Tagsatzung zur ordent»
lichen mündlichen Verhandlung nuf den

17. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Anton Kosir von Kronau Nr. 15 als
Curator aä n,«tum bestellt.

Dieselben werden hieuon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechls-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst belzu-
messen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am löten
Fcbruar 1883.

(2272-3 ) N l . 5038.

Erinnerung
an die unbekannten RechtsprÜtendenten auf
die Weingartenparcellen sammt A»< und
Zugehör 8ud Nr. 110 uud 111 der
Tteuergemeinde Zdinavas (Seldendorf)

in Terslagora.
Von dem l. t. städt.-oeleg. Bezirks'

gerichte Rudolfswert wird den unbekann-
ten Rechtsprätendenten auf die Wein-
gartenparcellen sammt An- und Zugeht'
8ud Nr. 110 und 111 der Steuergemeinde
Zdinavas (Seidendorf) in Terslagora
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diese»"
Gcrichte Johann Kumel von Ma l "
buinavus als Rechtsnachfolger der Ursula
Kumel und der Anna Kumel von eben'
dort Nr. 5 (ourch Herrn Dr. Josef RoM.
Advocat in Rudolfswert) die Klage ^
pra63. 29. April 1883, Z. 5038, pct"'
Etsitzung des Eigenthumsrechles auf t»e
obangeführten Wcingartenparcellen saMN"
An- und Zugehör eingebracht, und wurde
die Tagsntz»ng zur summarischen ^ l '
Handlung auf den

26. J u n i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet'

Da der Aufenthaltsort der Geklagte"
diesem Gerichte unbekannt ist und dieselbe"
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwese"̂
sind, so hat man zu ihrer Vertretung uN"
auf ihre Gefahr und Kosten den Her"'
Dr. Johann Gledl, Advocat in Rudolf
wert, als Curator »ä ».otum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dew
Ende verständiget, damit sie allenfalls zul
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesen
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten u"0
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche"
Schritte einleiten können, widrlgens dle>l
Rechtssache mit dem aufgestellten cura-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannte"
Eurator an die Hand zu geben, sich dU l
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. t. stüdt. - deleg. Bezirksgericht Ru<
dolfswert, am 30. April 1883. ^ .

(2273—3) Nr. 5210.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche A n " "
Kmet von Suchor, rücksichtllch dere"
unbekannt wo befindlichen Rechtsnachfolge^

Von dem l. l. städt.-deleg. Bezir^
gerichte Rudolfswert wird der unbela""
wo befindlichen Anna Kmet von Such^
resp. deren unbekannt wo befindliche
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei dies"''
Gerichte Josef Pucelj von Suchor ^
Klage M o . Verjährung der Forderntw
per 60 fl. E. M . oder 63 fi. ö. ^
eingebracht, und wird zur summarise
Verhandlung dieser Rechtssache mit dew
Anhange des § 18 der Allerhöchsten l i "
schließung vom 18. Oktober 1845 °'
Tagsatzung auf den

26. J u n i 1 8 8 3 , ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordn«'

Da der Aufenthaltsort der Gellag^
diesem Gerichte unbekannt und dieses,
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwese"
ist, so hat man zu ihrer Vertreib
und auf ihre Gefahr und Kosten ^
Herrn Dr. Josef Rostna. Adoocat
Rudolfswert, als Eurator ää ^t">
bestellt. .

Die Geklagte wird hievon zu ^
Ende verständiget, damit sie aliens""
zur rechten Zeit selbst erscheinen ° y
sich einen andern Sachwalter bestellen ' ,
diesem Gerichte namhaft machen, überha '^
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten ^ ,
die zu ihrer Vertheidigung erfordern^
Schritte einleiten könne, widrigens ° ^
Rechtssache mit dem aufgestellten ^ ' " v-
nach den Bestimmungen der Gerichts ^
nung verhandelt werden und die G ^ l ? ^
welcher es übrigens freisteht, ihre M ^ , ,
behelfe auch dem benannten Curator
die Hand zn geben, sich die aus einer ^
absänmung entstehenden Folgen selbp
zumessen haben wird.

Rudolfswert am 7. Mai iSs3.
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l2589- I) Nr. 11053.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. l . städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es wurde in der Executionssache dcr

Margaietha Kuralt von Oberscnica (durch
Dr. Sajooic) gegen n,j. Jakob Retina
von Vase (durch den Vormund Jakob
Ierovnit) bet fruchtlosem Verstreichen der
Weiten Feilbietungs-Tagsatzung zu der
Mit dem diesgerichllichen Bescheide vom
14. Februar 1883, Z. 2298. auf den

23. J u n i 1883
^geordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 25, Rectf.-Nr. 12,
tom. I , toi. 7 aä Pfarrgilt Vodice, mit
bem Anhange des obigen Bescheides ge-
schritten.

K.l. städt.'deleg. Bezirksgericht Laibach,
«m 29. Ma i 1883.
^2590—1) Nr. 4798.

Executive
Nealitätenverfteigerung.

Vom k. t. städt..deleg. Bezirksgerichte
'" Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Aubel
(durch Dr. v. Wurzbach in Lalbach) die
^ecutive Versteigerung der dem Mart in
Tanclt von Oberiag Nr. 4 gehörigen,
leichtlich auf 4042 fi. geschätzten Reali«
'Üten Urb.'Nr. 384 und 11^8 aä Sonn-
i g bewilliget und hiezu drei Fellbletungs-
^agsatzungen, und zwar die erste auf den
„ 23 . J u n i ,
"e zweite auf den

21 . J u l i
""d die dritte auf den

22. August 1883,
lldesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Mrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
d̂er über dem Schätzungswert, bei der
"^tten aber auch unter demselben hintan-
^kben werden.
, Die Licitationsbedingnisse, wornach
^besondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlun« zu Handen
°er ^icitationscommisston zu erlegen hat,
>owie die Schätzungsprototolle und die
^Nlndbuchsextracte können in der dies-
sichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach,
^ 12. April 1883.
(2588—1) Nr. 10472.

Executive
3tealitäteuversteigerung.
, Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
^ Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois M l .
?"Ul in Brunndorf die executive Ver-
» r u n g der dem Jakob Modle von
^unndorf gehörigen, ncrichtlich auf 550 fl.
Mä'tzten Realität Einlage Nr. 54 kä
^onnegg bewilliget und hiezu drei Feil-
^tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
'llf den
., 20 . J u n i ,
" zweite auf den

, 2 1 . J u l i
^ die dritte auf den

, 22. August 1883,
fbesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
." der hiergerichtlichen Amtslanzlei mit
> Anhange angeordnet worden, dass die
Mndrealitat bei der ersten und zn^tten
Mbietung nur um oder über dem Schä-
^"gswcrt, bei der dritten aber auch unter
^selben hintangegeben werden wird.

. Die Licitationsbedingnisse, wornach
^besondere jeder Licitant vor gemachtem
^bote ein lOproc. Vadium zu Handen
l ^ ^icltationscommission zn erlegen hat,
^ ' e das Schätzungsprotokoll und der
^Undbuchsextract können in der dles-
E t l i chen Registratur eingesehen werden.
^ Lür die unbekannten Erben der am
^'Jänner 1855 verstorbenen Tabula^
G i g e r l n Elisabeth Modic von Wröst
, ,^e Herr Dr . Franz Munda, Advocat
d^aibach. unter gleichzeitiger Zustellung
H.Nealfeilbietungsbescheides vom 18ten
3 l l j83, Z. 10472, zum Curator kä

j " i ? aufgestellt.
^ K.t. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach.
" 18. Mai 1883. !

(2485-1) Nr. 2263.
Reassumierung

dritter efec. Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 18. No«

vember 1882, Z. 7639, bewilligt gewe«
sene dritte executive Fellbletung der Rea-
lität Band V, lol. 103 aä Freudenthal,
des Josef Bonai! von Oberbresowlz, im
Schätzwerte per 2195 fi., wird auf den

13. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts reafsu-
miert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
5. Apri l 1883.

(2418—1) Nr. 3603.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Ignaz
Stern und Söhne von Agram (durch
Dr. Pfefferer in Laibach) die Reassumie.
rung der mit dem Bescheide vom lOten
Mai 1882, Z. 3564. auf den 9. De-
zember 1882 angeordnet gewesenen dritten
exec. Feilbietung der dem Johann Slerbec
von Pudob gehörigen, gerichtlich auf
1640 ft. bewerteten Realität Lud Urb.«
Nr. 18 aä Grundbuch Schnreberg bewil-
liget und zu deren Vornahme die Tag.
satzung auf den

4. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 20sten
April 1883.

"(2408—1) Nr. 2449.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgericht Ill.-Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Anton Domladis von Feistriz gegen
Johann (Klerlj von Topolc Nr. 16
die mit Bescheid vom 8. Juni 1879.
Z. 4050, auf den 5. September 1879
angeordnet gewesene, sohin sistierte dritte
exec. Feilbietung der dem Johann «ölerlj
aus Topolc Nr. 16 gehörigen, auf 5000 fi.
bewerteten Realität Urb.'Nr. 4 aä Herr.
schaft Prem im Reassumirrungswege
neuerlich auf den

6. J u l i 1 8 8 3 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr. in der
Gerichtslanzlei mit dem frühern Anhange
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am 3ten
Mai 1883.

(2503—1) " Nr. 5130.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Golob (durch Herrn Dr . Mencinger) die
executive Versteigerung der dem Johann
Znidarsi«! von I a r k l gehörigen, gerlcht-
lich auf 522 fl. geschätzten Realitäten
Rectf-Nr. 8 aä Gut Habbüch und Berg.
Nr. 57 aä Gut Oberradelstein bewilliget
und hiezu drei Feilbletungö.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

11. Juli,
die zweite auf den

11. Augus t
und die dritte auf den

15. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüten bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Gurtfeld, am 26sten
M a l 1883.

(2442—1) Nr. 1940.

Freiwillige
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei zur neuerlichen Vornahme der
freiwilligen öffentlichen Versteigerung des
in del, Verlass nach Kristian Klauser
gehörigen '/^'Antheiles der sogenannten
Badegesellschaft in Bischoflack, und zwar
an den Realitäten Urb.'Nr. 8 aä Gut
Nurgstall und Urb.-Nr. 221 und 224
kd Stadtoominium Lack eine einzige Tag-
satzung Hiergerichts auf den

10. J u l i 1 8 8 3 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr, mit dem
angeordnet worden, dass dieser Antheil
bei dieser Tagsatzung nur um oder über
dem Auerufspreis pr. 214 ft. 82 ' / , lr.
an den Meistbietenden gegen Barzahlung
des Melstbotes wird hlntangegeben werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 12. Ma i
1883.

(2527—1) Nr. 2661.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Ignaz Wutscher von Brezovlca (Erbe nach
Franz Buöer) die executive Versteigerung
der der Maria Belle oerehel. Homar von
Untergomilo gehörigen, gerichtlich auf
457 fi. 20 lr. geschätzten Realität 8ud
Urb.-Nr. 228 und 229 aä Herrschaft
Klingenfels bewilliget und hiezn drei Feil«
bletungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

11. Juli,
die zweite auf den

8. August
und die dritte auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlel zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfanorealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die Licitationöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbnchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
15. Ma i 1883.

(2524-1 ) Nr. 2465.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Alois
Gai! von Landstraß die exec. Versteige-
rung der dem Georg Kodrik von Zavode
gehörigen, gerichtlich auf 850 ft. geschätz.
ten Realität »ud Verg-Nr. 158 und 184,
neue Einlage Nr. 542 und 543 aä Cata»
stralgemeinde Helllgenlreuz, bewilligt und
hlezu drei Fellbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

11. Juli,
die zweite auf den

8. Augus t
und die dritte auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei zu Landstraß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealltät bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hlntangegeben werden
wird.

Die Licitationsbcdingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der LicitationScommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
4. Mai 1883.

(2469-1) Nr. 5392.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen M a -
t h i a s S t i b e r n i k von Neustadt! (Ru-
dolfswert) und an die unbekannt wo
befindliche Ursula M a r t i n i von Hasen«
berg, resp. deren Erben und Rechtsnach«

folger.
Von dem k. l.städt..beleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswert wird dem unbekannt
wo befindlichen Mathlas Stibernik von
Neustadll (Rudolfswert) und an die un-
bekannt wo befindliche Ursula M a r t l l M
von Hasenberg, resp. deren Erben und
Rechtsnachfolger, hiemlt erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Hasel von Hasenberg,
Rechtsnachfolger seiner Ehegattin Mar ia
geb. Kobe (durch Dr. Rosina), die Klage
äe prk68. 8. Mai 1883, Z. 5392, ein-
gebracht, und wurde zur summarischen
Verhandlung dieser Rechtssache mit dem
Anhange des § 18 dcr Allerhöchsten Ent.
schließung vom 18. Oktober 1845 die
Tagsatzung auf den

3. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Sledl, Advocat in Rudolfs-
wert, als Curator kä actum bestellt.

Die Geklagten werden htevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigenS diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden wird und die Geklagten, welchen es
übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

Rudolfswert am 16. Mai 1883.

(2470—1) Nr. 5393.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche U r s u l a
M a r t i n o i o von Hasenberg, resp. deren
Rechtsnachfolger,unbekannten Aufenthaltes.

Von dem k. t. städt. - deleg. Bezirks-
gerichte Rudolfswert wird der unbekannt
wo befindlichen Ursula Martinöiö von
Hasenberg, resp. deren Rechtsnachfolgern,
unbekannten Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Sasel, Rechtsnachfolger
seiner Ehegattin Maria geb. Kobe von
Hasenberg Nr. 3 (durch Dr. Rosina), die
Klage äs praos. 8. Mai 1883, Z. 5393,
eingebracht, und wurde zur summarischen
Verhandlung dieser Rechtssache mit dem
Anhange des Z 18 der Allerhöchsten Ent-
schlicßung vom 18. Oktober 1845 die
Tagfatzung auf den

3. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Stedl, Advocat in Rudolfs«
wert, als Curator kä actum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zei t selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigeus diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rcchtsbehelfc auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst belzumessen haben
werden.

Rudolfswert am 16. Ma i 1833.
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Fahnenstoffe
(Crolflč) in allon Parbon, p e r M e t e r £2-± 1«*., voraonden nach allen Orten

ßrödtetr Loohmir, ©iraiz,
Bestellung baldmöglichst nothwendig. (2554) 11 3

RÄKÖCZY
BITTERWASSER

analysiert und begutachtet durch dio Landes-Akademie in Budapest, Professor
I)r. Stb'lzel in München, Professor Dr. Hardy in Paris und Professor Dr. Tlch-
bome in London, wird von Professor Dr. Geblmrdt in Budapest, Professor
Dr. Zeissel in Wion sowie anderen Capaeitttteii der Medicin infolge IIOIKMI
(Gehaltes an Lithion besonders bei hartnäckigen Leiden der Yerdaiiiiugfs-Organe
und Ilarubesclnvorden evfolgroichst angewondet und gegen andere bokannto
Bitterwässer insbesondere vorzüglichst empfohlen. (2351) 20—3

Vorräthig in allen Apothekern und Minoralwassor-Handlungen in stets frischer
Füllung. Ersucht wird, ausdrücklich O/ner liahöczy zu verlangen.

Die Eigenthümer Gebrüder Loser in Budapest.

Antrag.
Ein der deutschon und dor slovonischen

Spracho in Wort und Schrift vollkommen
mächtiger, in der gerichtlichem sowio no-
tariollen Geschäftsmanipulation durchaus ver-
sierter, mit der Grundbuchführers-Prüfung
vorsohonor, 83 Jahro alter Mann wünscht
sofortige zweckmässig«*, dauernde Anstellung.
Gefällige Anträge orbittot man unter Chiffre
„A. T . " posto rostante Landstrass (Untor-
krain). (2556) 3 - 2

Herren und Damen,
die eine neu gegründete, schöne illustrierte
belletristische Zeitschrift ein ganzes Jahr hin-
durch unentgeltlich erhalten wollon. mögon
ihre Adressen (mit Angabc von Namen, Stand
oder Churaktor) oinsondon an dio Administra-
tion der „Illustrierten Blätter für Stadt und
Land", Wien, VIII, Alsorstrasso Nr. 47.

(2497) 12 - 6

Eine grosse

Blech-Badewanne
ist billift- zu voi-lcanlon

Herrengasse Nr. 10, I. Stock
über den Gang. (2G08) 3—2

(2436—3) Nr. 654.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo in Siebenbürgen

befindlichen Georg Vlanf, früher in Graz,
Neubaugasse Nr. 12, wird bekannt gemacht,
dass die dlesgerichtllchen Tabularbescheide
vom 10. April 1883, Z. 481, und 24sten
April 1883, Z. 543, die ihm zuzustellen
gewesen, dem für ihn aufgestellten Cnrator
»,ä aetum Herrn Friedrich Raitharcl von
Neumarttl zugefertiget worden sind.

K. l. Bezirksgericht Neumarktl, am
! 5 . M a l 1883. ^

(2357—3) Nr. 3435.

Erinnerung.
Den unbekannt wo befindlichen

1.) Johann Lovsin von Zapolol,
2.) Ulrich Pintar von Vincc^
3.) Iohanr. Nosan von Nemslavaö,
4.) Maria ^ozar von Prigmica wird

hiemit erinnert, dass zur Empfangnahinr
der gegen sie erflossenen Urlhelle:
liä 1.) vom 10. März l. I . . Z. 1645,

M o . 23 fl. 40 lr.;
aä 2.) vom 4. April l. I . , Z. 2l45,

pew. 16 f l. 2 l kr.;
aä3.) vom 15. April l. I . , Z, 23W.

poto. 39 f l . ;
aä4.) vom 4. April l. I . , Z. 2144,

M o . 26 fl. 8 kr,
Herr Franz Erhovnic. l. l. Notar in
Relfnlz, znm Curator a(i uotum behufs
Wahrung der Rechte aufgestellt, dccretiert
und ihm die Urlhelle zugeferligct werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 20sten
Mai 1883.

(2558—1) 3ir. 4119.

Einleitnng
znr Amortisierung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen der Katha-

rina Stermec von S t . Marein, ein
verständlich mit der kramischen Spar-
casse in Laibach, das Amorlisationsver-
fahren hil sichtlich des auf 3tamen Ka-
tharina Stermec lautenden, angeblich ge-
stohlenen Einlagebüchels Nr. 131 476
der kraimschen Sparcasse mit einer
Capitalseinlage von 230 ft. eingelei-
tet worden.

Dessen werden alle jene, welche
darauf einen Anspruch zu haben ver-
meinen, zu dem Ende erinnert, den-
selben so gewiss

b i n n e n sechs M o n a t e n
vom Tage der ersten Einschaltung
gegenwärtigen Edictes Hiergerichts an-
zumelden und nachzuweisen, als sonst
auf weiteres Anlangen obiges Svar-
cassebüchel als erloschen und rechtsun-
wirksam erklärt werden würde.

Laibach am 2. J u n i 1883.

(2142-3) Nr7305o7

Einleitung
zur Amortisierung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Var-

thelmä und der Maria Ocevek von Lese
cl6 pi'a68. 19. April 1863, Z. 3050, in
die Einleitung des Verfahrens zur Amor-
tisierung der auf ihrer Realität Einlage
Nr. 7 der Steuergemeinde Rovise im
Grunde der Heiratsabende vom lOten
Jänner 1794 fiir Helena Simonöiö von
Lese haftenden Rechte und der im Grunde
des Vergleiches vom 16. Februar 1627
für die Kaspar Simonc'ic'schen Pupillen
haftenden Darlehensforderung pr. 128 f l .
35 V« tr. C, M . bewilliget worden.

Es werden daher die obbenannten
Tabnlargläubigcr, deren allfülligen un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolger,
sowie alle, welche ans obiae Forderungen
Ansprüche erheben, aufgefordert, diese

l ä n g s t e n s b i s 15. M a i 1 8 8 4

hiergerichts anzumelden, als widrigens
nach Ablauf dieser Frist über weiteres
Ansuchen mit der Amortisation vor-
gegangen werden wird.

K'. k. Bezirksgericht Littai, am 20sten
April 1883.

MT Zur 3SZaiserreise. "̂Ml
Preiscourants für k. k. Staats - Beamte über

Uniformkleider u. Unifbrmsorten
versendet franco dio (1744) 40—20

Uniformierungs - Anstalt „zur Kriegsmedaille" Moritz Tiller & Co.,
Wion, VII., Maiialiillei strasse 22. Zuhluiigsmodulitätcii j<» nach Uebercinkiinft.

(2366—2) Ni. 3735.

Elinnelling
an Herrn Josef K e r p a n , Haus-

besitzer in Trieft.
Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-

bach wird dem Herrn Josef K e r p a n ,
Hausbesitzerin Trieft, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem
Gerichte die krainische Sparcasse in
Laibach (durch D r . Supp.intsch'ltsch)
die Klage 66 pra68. 2 3 . Apr i l 1883,
Z . 2 8 7 1 , M o . 8000 si. sammt Anhang
eingebracht, worüber der diesgericht-
lichc Zahlungsbefehl vom 2 6 . Apr i l
1 8 8 3 , g . 2 9 7 1 , erflossen worden ist.

D a der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend ist, so hat man zu seiner Ver-
tretung und auf seine Gefahr und
Kosten den Herrn D r . Josef Supvan,
Advocaten in Laibach, zum Curator llä
aotum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Bertheidi-
gung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den
Bestimmungen der Gerichtsordnung
Verhandelt und der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus
einer Berabsä'umung entstehenden Fol-
gen felbst beizumessen haben wird.

Laibach am 22. M a i 1883.

(2267—l) Nr. 2736/

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschck von Laibach wird die mit Bescheid
vom 27. April 1882, Z. 4349, auf den
20. J u l i 1882 angeordnet gewesene und
sohin fistierte dritte exec. Feilbletung der
dem Johann Petloväek von Medvedjebrdo
gehörigen Realität 8ud Rectf.-Nr. 607,
Urb.-Nr. 225 aä Loitsch, nun Einlage-
Nr. 32 kä Catastralgemelnde Medvedjebrdo
mit dem frühern Anhange auf den

7. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts reassu-
mando angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am Olsten
März 1883.

(2411—3) Nr. 2258.

Bekanntmachung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Fcistriz wird

in, Nachhange zum Edicte vom 20. April
1^83. Z. 2258. bekannt gegeben:

Es sei dem unbekannt wo in Kroatien
abwesenden Andreas Viik' aus Harije,
dann den gleichfalls unbekannten Rechts-
nachfolgern der verstorbenen Maria und
Anton Viöik aus Harije zur Wahrung
ihrer Rechte bei der Veräußerung der
Realität Urb.-Nr. 28 ad Gut Strainach
Hcrr Franz Beniger aus Dornegg zum
Curator aä aewm bestellt nnd demsrlbm
der bezügliche Feilbietungsbescheid behän-
diget worden.

K. t. Bezirksgericht I l l .-Fostr i ; . am
18. M a i 1883.

(2437—1) Nr. 701

Edict.
Für Polster Iosefa erliegt beim hie-

sigen Steuer- als gerichtlichem Deposited
amte eine Barschaft pr. 5 kr., und für
die Pupillurmasse Venedig Agnes von
Ncumarktl eine Barschaft von 4 Thaler«
k 2 fl. 10 kr.. 4 Groschen k 5 l,'.,
Scheidemünze 7'/, kr. und 4 ausländische
Münzen im Werte von 2 fl. 45 kr. --
schon über 30 Jahre.

Die Eigenlhiimer dieser Depositen^
massen werden aufgefordert,
b innen einem J a h r e , sechs Wo»

chci» und d r e i Tagen
unter Nachweisung ihrer Berechliguilg io
gewiss hieigerlchts um Erfolglassung der-
selben anzusuchen, widrigens dieselbe,» »ach
Ablmif dieser Eoictalfrist als cadul er-
klärt und an die l. t. Slaatöcasse üder<
geben werden würden.

K. t. Bezirksgericht Neumarttl, am
26. M a i 1883.

(2471—1) Nr. 19687

Zweite ezec. Feilbietung.
Nachdem bei der infolge Gescheides

vom 3. April 1883, Zahl 196«. alN
2. Juni l. I . abgehaltenen ersten execu»
liven Feilbietung der dem Jakob Puhar.
resp. dessen Verlass gehörigen, auf W0 fl>
bewerteten, im Orundbuche Stadt Kraln-
bürg Lud Einlage Nr. 101 vorkommende»
Realität für dieselbe kein Anbot erfolgt
war, so wird nunmehr

am 3. J u l i 1 8 8 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, zur
zweiten exec. Feilbletung geschritten werde».

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg, am
2. Juni 1883.

^ 2 4 4 3 ^ Nr. 1744.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, dass wegen Nichterfül-
lung der tticitationsbedingnisse die Rell'
citation des dem Jakob Demsar vo»
Dolenauas gehörig gewesenen, von Frai^
cisca Demsar bei der am 12. Juni 1882
im Executionswege um den Meistbot pel
1300 fl. erstandenen Antheiles der Rea-
lität Einlage Nr. 26 der Catastralgemeinde
Dolenaoas uuf Gefahr und Kosten dcl
Ersteherin bewilliget und zu deren Vo^
nähme eine einzige Tagsatzung hiergerlch^
auf den

6. J u l i 1 8 8 3 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, mlt den'
Anhange angeordnet wurde, dass diesel
Realltätenantheil auch unter dem obige"
Meistbote per 1300 fl. wird verkauft
werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 22. Apr"
1883.

(2241—2) Nr. 2231-

Reassumierung executive
Feilbletung.

Ueber Ansuchen des Franz OresA'
von Laibach (durch Herrn Dr. Sajov"
von dort) wird die mit Bescheid vo>"
16. September 1882, Z. 9523, auf de"
6. Dezember 1882, 11. Jänner und Stê
Februar 1883 angeordnet gewesene u ^
sohin sistierte exec. Feilbictung der de
Maria Logar von Oberdorf gehörig^
Realität 8ud Rectf.°Nr. 23, Urb.-Nr- °
ad Loitsch, mit dem früheren AnhaM
auf den

2 8. J u n i ,
2 8. J u l i und den
30. A u g u s t 1 8 8 3 , .

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts reass""
mando angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 6""
März 1883.
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